
Das Ehepaar Dr. Baum, fuhr als Erstes mit einem tschechischem Automobil um die Welt. 
Der Tatra T 72, mit 3 Achsen und individuellen Aufbau vom Karosserier Uhlik, war ein Vorläufer  
eines SUV und Campers – gleichzeitig diente er als ein Fotolabor und Archiv… 



Dr. Baum und seine Frau bereisten auch schwer erreichbare  
Länder. Er war zugleich ein sehr guter Fotograf und seine  
entdeckerische Mission kam dem National Museum zu Gute. 

Dr. Baum  
beherrschte  
11 Sprachen  
und war auch  
ein guter  
Mechaniker 

Ing. Stanislav Karger sen. 



Wie kam es eigentlich zum Bau eines 
 geländegängigen Dreiachsers mit Wohn- 
Aufbau? Die tschechische Armee beauftragte   
die Tatrawerke, einen solchen Wagen zu bauen.  
Es entstanden zuerst drei Prototypen auf  
der Basis von T 11 (um 1925), dann mit T 30  
(1927 – 1933 wurden 181 Stück gebaut)  
und schliesslich T 72 (ab 1934) mit 2L  
Motorisierung.  An die 330 Autos wurden  
gebaut. Viele dienten als Busse, Krankenwagen  
und Postautos, kleinerer Teil ging an die Armee.  
Lorraine-Dietrich baute ca. 200 Dreiachser  
mit beiden  angetriebenen Hinterachsen 
und Differentialsperre.  
 
Technische Angaben: 
T 72, Baujahr 1934 –Standartausführung 
mit beiden angetriebenen  Hnterachsen 
Motor: 
4-Zylinder, Boxermotor mit OHV Steuerung,  
luftgekühlt, Inhalt  1910 ccm, 30 PS bei  
3000 U/M.  
Trockenkupplung, Reduktionsgetriebe,  
Diffenzialsperre, Pendelachsen, hydraulische  
Lockheadbremsen. Grosse ( 600 – 18) Pneu 
Vorne Querblattfeder. 
Fahrgestell: 
Gewicht 950kg: zentrales tragendes Rohr  
 
Höchstgeschwindigkeit betrug 60 kmh, 
Verbrauch, je nach Gelände 18-35 L/100  
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